
 
 

Sozialgesetzgebung auf dem Prüfstand 
 

Die Hartz IV-Regelsätze sind verfassungswidrig
 
Jahrelang haben ARGEn und Sozialgerichte 
Widersprüche und Klagen gegen die Höhe 
Regelsätze mit flachen Floskeln zurückgewiesen. Da 
wurde die „Gesetzgebung“ der ReGIERungen 
Schröder und Merkel vorgeschoben. Ja, sogar das 
Bundessozialgericht wurde bemüht, weil es in der 
Entscheidung vom 23.11.2006, Az.: B 11b AS 1/06 R 
 die Überprüfung der Angemessenheit der 
Regelsätze nicht zur Entscheidung angenommen 
hat. 
 
Und dann hat ein kleiner Verein mit 23 Mitgliedern in 
Eschwege die Überprüfung der Regelleistungen als 
Existenzminimum in Deutschland bis vor das 
Bundesverfassungsgericht geprügelt. Das Ergebnis 
kann niemanden wirklich überraschen: seit Jahren 
betrügen die ReGIERrungen Schröder/Merkel die 
Kinder um die Mindestversorgung und verschulden 
damit vorsätzlich die explodierende Kinderarmut in 
Deutschland. 
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Ulrich Wockelmann 01522-9546631 
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Der Paritätische Wohlfahrtsverband und etliche 
andere Institutionen prangerten diese Entwicklung 
seit 2003 als vorhersehbar an und tatsächlich stellt 
sich mehr und mehr heraus: die  Sozialgesetz-
gebung von  McKinsey und Roland Berger“ und 
zerschellt am Grundgesetz der Bundesrepublik 
Deutschland. 
 
Seit Jahren kämpfe ich vor den Sozialgerichten für 
meine Kinder.  
Die Lügen der ReGIERung sind jetzt nicht länger 
haltbar. Ich bin noch da. Vierte Runde. 
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Frühstück & Austausch 
am 25.02.09, 9:30-11:00 Uhr
Weststraße 6 
 
Thema:  
Regelsätze vor dem BVerfG  
- wie kann ich meine ALG II 
Bescheide prüfen? 
 
Kurzreferat:  
RA Ralf Karnath, Iserlohn  
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